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Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 Augsburg-Nord Nord (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

TSG Augsburg 1885 III : TSV 1868 Aichach IV 
Donnerstag, 14.12.2023, 20:15 Uhr

Zwei Punkte dank Schweizer für den TSV 1868 Aichach IV in 
der Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 Augsburg-Nord Nord 
(Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des TSV 1868 Aichach IV am vergangenen Donnerstag in
der Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 Augsburg-Nord Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)
beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel bei der TSG Augsburg 1885 III. Den feierlichen Schlusspunkt
unter das 7. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte das Doppel Kratzer / Frech. Nach diesem ohne
Top-Besetzung erzielten Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Michael Kratzer nun 6 Siege auf
dem Tabellenkonto.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Lange mit Rad / Czok kämpfen mussten Heiss / Grimberg in einer
engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match.
Einen Zähler für die Gäste mussten Mehmedovic / König bei der 1:3-Niederlage gegen Kratzer /
Frech hinnehmen. 2:3 hieß es am Schluss, als Stelzer / Haupt und Janz / Schweizer sich am Tisch
gegenüber standen. Das war nichts für schwache Nerven. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Janz / Schweizer endete. Nach den anfänglichen
Paarungen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Wolfgang Heiss holte dann mit einem 11:9, 11:2, 5:
11, 12:10 gegen Nikita Janz einen Punkt für sein Team. Die Partie hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Boris Grimberg, das er
mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Michael Kratzer verlor. Beim Stand von 2:3 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Erst im Entscheidungssatz wurde das
Match zwischen Kemal Mehmedovic und David Czok entschieden, das Kemal Mehmedovic
letztendlich gewann. Christian Stelzer überzeugte im Einzel gegen Harald Räder, das er ohne
Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Andreas König bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Fabian
Schweizer. Das musste man neidlos anerkennen. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Dennis
Frech wurden dann Etienne Haupt unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler der TSG Augsburg 1885 III und des TSV 1868 Aichach IV. Einen knappen
Erfolg feierte indes Wolfgang Heiss beim 9:11, 11:5, 6:11, 11:8, 12:10 gegen Michael Kratzer, mit
dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Beim 3:1-Erfolg von
Boris Grimberg gegen Nikita Janz ging nur Satz 1 verloren. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Harald Räder war für Kemal Mehmedovic am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an
die Gäste. Mittlerweile stand es damit 6:6. Christian Stelzer verlor sein Spiel gegen David Czok
unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Diese Niederlage war gleichzeitig die 4. für Stelzer seit
Beginn der Spielzeit, während ihm bislang 7 Siege gelangen. Bis in den letzten Durchgang ging das
Einzel zwischen Andreas König und Dennis Frech, das Andreas König letztendlich für sich auf der
Habenseite entscheiden konnte. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so
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dass Etienne Haupt über die 1:3-Niederlage gegen Fabian Schweizer hinweggetröstet werden
musste. Nach diesem Einzel steht Haupt somit bei 4 Siegen und 5 Niederlagen seit Beginn der
Serie, während die Bilanz von Schweizer ein 4:0 ausweist. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
alles. Gekämpft bis zum Schluss hatten Heiss / Grimberg im Match gegen Kratzer / Frech, mussten
jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TSV 1868 Aichach IV
war unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis wird die TSG Augsburg 1885 III am 26.01.2024 gegen den TSV Gersthofen
1909 III versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel
am 16.02.2024 gegen den TSV Kühbach 1924 III mitnehmen.

 Statistik:
 TSG Augsburg 1885 III

Doppel: Heiss / Grimberg 1:1, Mehmedovic / König 0:1, Stelzer / Haupt 0:1 
Einzel: W. Heiss 2:0, B. Grimberg 1:1, K. Mehmedovic 1:1, C. Stelzer 1:1, A. König 1:1, E. Haupt 0:2 

 TSV 1868 Aichach IV
Doppel: Kratzer / Frech 2:0, Räder / Czok 0:1, Janz / Schweizer 1:0 
Einzel: M. Kratzer 1:1, N. Janz 0:2, H. Räder 1:1, D. Czok 1:1, D. Frech 1:1, F. Schweizer 2:0


